
23. Juli 2023

Das Open-Air-Sommerkino in Wassenberg
präsentiert auf der Wiese am Parkbad vom
9. bis 13. August aktuelle Kino-Hits unter dem
Sternenhimmel. Foto: Jürgen Laaser

Eine Radtour mit sechs abwechslungsreichen
Theatervorstellungen: Das gibt es nur beim
Limburg-Festival am 19. August in Wassenberg
und Roerdalen. Foto: Bernd Schaller

Ob er magische Fähigkeiten verleiht?
Den Taktstock für das „Orchester Betty-Reis-
Gesamtschule“ hat Dr. Karin Hilgers an Dr. Ludger
Herrmann weitergereicht. Foto: Peter Küppers
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Spitzenköche verwöhnen am ersten Augustwochenende wieder die Gäste des Wassenberger Schlemmermarktes. Foto: Jürgen Laaser

„Es ist uns wieder gelungen, ein attraktives
und abwechslungsreiches Kulturprogramm
auf die Beine zu stellen, bei dem für jeden
etwas dabei ist“, freut sich Bürgermeister
Marcel Maurer über das umfangreiche Kul-
turprogramm der Stadt Wassenberg, das in
den kommenden Monaten noch viele High-
lights bereithält. Wie erfolgreich die Kunst,
Kultur und Heimatpflege Wassenberg gGm-
bH arbeite, zeige, dass das bisherige Pro-
gramm im Jahr 2023 in der Regel komplett
ausverkauft war.
Auch für den Schlemmermarkt Rhein-Maas
zeigt sich der Bürgermeister sehr optimis-
tisch: „Die Vorfreude auf den Schlemmer-
markt ist riesengroß. Das Angebot wird wie-
der sehr abwechslungsreich und es ist uns
gelungen, mit dem bekannten Fernsehkoch
Frank Rosin wieder einen würdigen Preisträ-
ger für die Verleihung der Goldenen Schlem-
merente zu finden.“ Neben den etablierten
Gastronomen seien auch wieder einige neue
Anbieter dabei, verspricht der Bürgermeister
eine große Vielfalt an leckeren Köstlichkei-
ten. Und dass rund um den Roßtorplatz mit
seinem historischen Ambiente Stadt und
Spitzenköche alles in ein festliches Gewand
kleiden, verstehe sich von selbst.
So laden am ersten Augustwochenende wie-
der verführerische Düfte Feinschmecker aus
nah und fern zum Genießen ein. Die Gastro-
nomen werden sich erneut zahlreiche kreati-
ve und vielfältige kulinarischeAngebote ein-
fallen lassen. Top-Köche werden die Gäste
mit regionalen und erlesenen internationalen
Spezialitäten aus Küche und Keller verwöh-
nen. Dass der Schlemmermarkt ein Kristalli-
sationspunkt von Lebensfreude, Genuss und

gehobener Esskultur geworden ist, zeigen
die vielen tausend Gäste, die es jedes Jahr
zum Schlemmermarkt nach Wassenberg
zieht. Von erlesenen Meeresfrüchte-Speziali-
täten bis hin zu anspruchsvollen Fleischspe-
zialitäten ist auf der kulinarischen Weltreise
für jeden Gaumen etwas dabei. Wer es lieber
süß mag, kann sich mit kreativen Desserts
oder leckerem Eis verwöhnen. Auch eine
Vielzahl erlesener Tropfen findet wieder den
Weg in die Gläser. Bei fruchtig-frischen
Cocktails, edlen Weinen und frisch gebrau-

ten Bieren bleibt nahezu kein Wunsch offen.
Die Öffnungszeiten des Schlemmermarktes
sind: Donnerstag, 3. August, 18 bis 24 Uhr,
Freitag, 4.August, 18 bis 24 Uhr, Samstag, 5.
August, 17 bis 24 Uhr und Sonntag, 6. Au-
gust, 12 bis 19 Uhr. Die Verleihung der Gol-
denen Schlemmerente findet am Donnerstag,
3. August, um 19.30 Uhr auf dem Roßtor-
platz statt.
Musikalisch begleitet wird der Schlemmer-
markt von der Band „Hätzblatt“. Erstmals
seit der Gründung im Jahr 1995 werden die
Musiker mit ihren eigenen Liedern, rheini-
schen Hits und angesagten Songs als Wal-
king Act auf dem Veranstaltungsgelände für
beste Unterhaltung sorgen.
Für die kleinen Gäste wird am Schlemmer-
markt-Sonntag von 12 bis 17 Uhr ein buntes
Kinderprogramm angeboten. Von Luftbal-
lonkreationen und Kinderschminken bis hin
zu kreativen Mitmachaktionen ist alles da-
bei, was das Kinderherz höher schlagen lässt.

Die Teilnehmer

Mit dabei sind: Brauerei Am Roßtor, Restau-
rant Braukeller, Restorant Troyka, Weinkel-
ler St. Georg, Pralinenlädchen Desirée, Res-
taurantAltmyhl 62, Bäckerei Esser, Hofladen
Flotte Biene, Worms Leben & Genießen,
Fleur de Sel Salzimport Schweizer, Espres-
somobil, Burg Wassenberg by Savio, Axel’s
Soulkitchen, Restaurant Ohlenforst, Restau-
rant La Diligence, Otto Gourmet, Cocktail-
service, Hilfarther Brauhaus, Bauernhofeis
Schwan, Der Landmann Harald Tobitsch,
Weingut Zöller-Lagas, LebensArt.

Weitere Informationen sind unter
www.SchlemmermarktWassenberg.de
abrufbar.

Das Wassenberger Kulturprogramm be-
geistert immer mehr Menschen. Ein Hö-
hepunkt im Jahresprogramm ist nach wie
vor der Schlemmermarkt Rhein-Maas,
das Festwochenende für Gourmetfreunde.

„Die Vorfreude ist riesengroß“

Wird am 3. August mit der Goldenen
Schlemmerente ausgezeichnet: Fernseh-
koch Frank Rosin Foto: Jens Hartmann



3

Wassenberg aktuell

Verlag:
Super Sonntag Verlag GmbH
Dresdener Straße 3
52068 Aachen
Geschäftsführer:
Andreas Müller
Redaktion:
Thomas Thelen
Chief Content Officer
Verantwortlich für den Inhalt
i.S.d.§ 8 Abs. 2 Landespresse-
gesetz NRW
Anzeigen:
Jürgen Carduck
Leiter Werbemarkt
Verantwortlich für Anzeigen
i.S.d. § 8 Abs. 2 Landespresse-
gesetz NRW
Druck:
Drukkerij Moderna nv
Schoebroekstraat 50
3583 Paal-Beringen
Ein Produkt der
Zeitung am Sonntag

Impressum

Zu den vielen Veranstaltungsorten in Was-
senberg, die mit einer besonderenAtmosphä-
re aufwarten können, gehört auch das Gelän-
de unterhalb der Stadtmauer an der Taverne
am Gondelweiher. Hier gastieren am Freitag,
28. Juli, ab 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) die
beiden Profimusiker Rob Collins und Paddy
Boy.
Rob & Paddy, das sind die Rock- und Blues-
röhre Rob Collins und der Gitarrist Paddy

Boy. Im Rahmen der Wassenberger Musik-
und Songnächte servieren sie gemeinsam ein
bunt gemischtes Coverprogramm aus Stü-
cken von The Who, Bob Dylan, Johnny
Cash, Rory Gallagher, Bruce Springsteen,
The Police, CCR, The Doobie Brothers, The
Rolling Stones, Eric Clapton, J. J. Cale, ZZ
Top, Neil Young, Tom Petty & The Heartbre-
akers, Faith No More, Depeche Mode, U2,
Chris Isaak, Prince, Bob Marley, The Beat-
les, Jimi Hendrix, Free, AC/DC und weiteren
Größen der Musikgeschichte.
Der Eintritt zu diesem Hutkonzert ist frei, Ti-
ckets müssen aber unter www.wassen-
berg-erleben.de/hutkonzerte reserviert wer-
den. (red)

Fortgesetzt werden dieWassenbergerMu-
sik- und Songnächte am kommenden Frei-
tag mit einem bunten Musik-Mix auf dem
Außengelände der Taverne am Gondel-
weiher.

Rob Collins und Paddy Boy gestalten am Freitag ein Konzert mit Coverstücken großer
Bands und Musiker. Foto: R&P

Konzert mit Rob & Paddy
Der nächste Abendmarkt in Wassenberg fin-
det statt am Freitag, 1. September. Danach
folgt eine Premiere: Am Freitag, 6. Oktober,
veranstaltet die Kunst, Kultur und Heimat-
pflege gGmbH den ersten Nacht(floh)markt
an der Burg Wassenberg. Dies ist eine neue
Veranstaltung am Termin des Okto-
ber-Abendmarktes, da dieser in der Vergan-
genheit oftmals aufgrund von schlechtem
Wetter nicht so gut besucht wurde. An der
Burg soll der Nacht(floh)markt innen und au-
ßen stattfinden, mit Trödel- und Flohmarkt-
ständen, aber auch mit Essen und Trinken
und Live-Musik. (red)

Abendmarkt und
Nacht(floh)markt

Der Kindertrödelmarkt erfreut sich großer
Beliebtheit. Die nächste Auflage findet statt
am Sonntag, 24. September, zwischen 13
und 16 Uhr. Gebrauchte Schätze wie Kinder-
sachen und Kinderspielzeug werden auf dem
Roßtorplatz und auf der Graf-Gerhard-Stra-
ße zum Stöbern und Kaufen angeboten.
Kinder können sich auf ein buntes Programm
freuen: Von 13 bis 16 Uhr hält Elke Emma-
nuel vom Kreativ-Atelier Farbklecks ein kre-
atives Bastel- und Malangebot bereit. Von 13
bis 15 Uhr verzaubern die „Ballon Bienen“
die Jungen und Mädchen mit ihren kreativen
Ballonfiguren. Gegen 14 Uhr wird es span-
nend bei der Ritterführung mit Gästeführerin
Therese Wasch. Beim Trödelmarkt mit dabei
ist auch das Maskottchen der Stadt, Sammy
der Sämling. Die am Roßtorplatz und an der
Graf-Gerhard-Straße ansässige Gastronomie
sorgt für leckere Köstlichkeiten. Alle Plätze
für Ausstellende sind bereits vergeben. (red)

Der beliebte Kindertrödelmarkt in der
Wassenberger Innenstadt kann mit einem
spannenden Programm aufwarten.

Gebrauchte
Schätze für Kinder
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Die Kunst, Kultur und Heimatpflege Wassen-
berg gGmbH lädt im August wieder zu fünf
Kinoabenden unter freiem Sternenhimmel am
Parkbad Wassenberg ein. 300 Holzliegestühle
stehen für laue Kinoabende bereit.
„Laue Sommernächte – was gibt es da Schö-
neres, als gemeinsam mit seiner Familie oder
guten Freunden vor einer großen Leinwand
zu sitzen und sich in einer spannenden, acti-
onreichen, amüsanten oder auch dramati-
schen Geschichte zu verlieren?“, schwärmt
Jürgen Laaser, Geschäftsführer der Kunst,
Kultur und Heimatpflege Wassenberg gGm-
bH. „Kopfkissen und Decken (zum Zude-
cken) dürfen natürlich mitgebracht werden“,
so Laaser weiter.
Vom Einlass um 20 Uhr bis zum Filmstart
bei Einbruch der Dunkelheit können sich Be-
suchende bei warmen Speisen, Popcorn und
kühlen Getränken die Zeit vertreiben.
Beim Film-Programm, das erstmals gemein-
sam mit Frank Dohmen, Betreiber des Cor-
so-Kinocenters in Hilfarth, ausgesucht wur-
de, ist für jeden Geschmack etwas dabei:
Herzschmerz, Action, Abenteuer, Drama und
Komödie.
Gezeigt wird am Mittwoch, 9. August, die
Komödie „No Hard Feelings“, am Donners-
tag, 10. August, die Fantasy-Action-Dra-
ma-Komödie „Guardians of the Galaxy Vol.
3“, am Freitag, 11. August, der Kinder- und
Erwachsenen-Film „Der Super Mario Bros.
Film“, am Samstag, 12. August, der Aben-
teuerfilm „Indiana Jones – Rad des Schick-
sals“ und am Sonntag, 13. August, der Acti-
onfilm „Mission Impossible – Dead Reco-

ning“.
Zum Programm sagt Jürgen Laaser: „Ich
freue mich sehr, dass wir diesmal fünf sehr
aktuelle Kino-Blockbuster in Wassenberg
zeigen können, die unter freiem Himmel
noch einmal ganz besonders wirken wer-
den.“ Der Katzemer Frank Schmitz sorgt da-
bei mit seiner Firma Moviescreens für die
Technik und die 72 Quadratmeter große
Leinwand. Die NEW unterstützt das
Open-air-Kinoprojekt mit einem großzügi-
gen Sponsoring.
Die subventionierten Tickets mit freier Platz-

wahl gibt es ab sofort für elf Euro (zzgl.
VVK-Gebühr) ausschließlich online unter
www.sommerkino-wassenberg.de oder unter
der Homepage des Corso-Filmpalastes Hil-
farth, www.kino-hueckelhoven.de. An der
Kasse des Corso-Filmpalasts in Hilfarth gibt
es die Tickets ebenfalls. Eine Abendkasse
wird es beim Open-air-Sommerkino nicht
geben. Bei Regen können die Karten jeweils
bis eine Stunde vor den Filmstarts online
wieder storniert werden. Die Tickets werden
beim Einlass, jeweils ab 20 Uhr, gescannt.

(red)

Vom 9. bis 13. August kann man in Wassenberg wieder spannende Filme in stimmungsvol-
ler Atmosphäre genießen. Foto: Jürgen Laaser

Auf der Wiese am Parkbad ist vom 9. bis
13. August wieder Sommerkino angesagt.

Aktuelle Kino-Hits im Liegestuhl

Der 6. Kunsthandwerkermarkt unter dem
Titel Kreativ:Herbst öffnet am Sonntag, 10.
September, seine Tore. Besucherinnen und
Besucher sind eingeladen, die faszinierende
Welt des Kunsthandwerks in Wassenberg zu
erkunden.
Von 11 bis 18 Uhr können Interessierte auf
dem historischen Roßtorplatz sowie auf der
Graf-Gerhard-Straße die Vielfalt handgefer-
tigter Produkte bestaunen, erwerben und
Kunstschaffenden bei ihrer Arbeit über die
Schulter schauen. Außerdem sind die örtli-
chen Geschäfte von 13 bis 18 Uhr verkaufs-
offen. Organisiert wird die Veranstaltung von
der Kunst, Kultur und HeimatpflegeWassen-
berg gGmbH.
Dieses einzigartige Event zieht jedes Jahr
Kunstliebhaber, Kreative und neugierige Be-

suchende an. Der Kunsthandwerkermarkt
bietet eine breite Palette von Gewerken, in
denen talentierte Künstlerinnen und Künstler
ihre handgefertigten Schätze präsentieren.
Hierzu gehören unter anderem filigraner
Schmuck, Glas-, Holz- und Metalldekoratio-
nen, Betonarbeiten, Filz- und Papierkreatio-
nen, Textilien und Stofftiere, beeindruckende
Malerei, Skulpturen sowie Keramik.
Besonders interessant sind auch Produkte
aus dem Bereich Upcycling sowie Lichtob-
jekte und herbstliche Floristik.
Beim Kreativ:Herbst wird jeder fündig und
kann die Handwerkskunst in ihrer ganzen
Pracht bewundern.
Auch die kleinen Marktbesuchenden haben
Gelegenheit, ihrer Kreativität bei kostenfrei-
en Mitmachaktionen des Ateliers „Farb-
klecks“ in der Zeit von 13 bis 17 Uhr freien
Lauf zu lassen.
Die ortsansässige Gastronomie bietet eine
Vielzahl an Köstlichkeiten und rundet damit
einen schönen Tag in Wassenberg ab. (gj)

Beim Kreativ:Herbst kann man nicht nur
den Künstlerinnen und Künstlern über die
Schultern schauen, auch die Kinder kön-
nen auf dem Markt kreativ werden. Foto: gj

Schönes, Tragbares und Nützliches für
jeden Geschmack und jeden Geldbeutel
bietet der Wassenberger Kunsthandwer-
ker-Markt am 10. September.

Handgefertigte Schätze
beim Kreativ:Herbst



Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 07.00 bis 21.00 Uhr

Jülicherstraße 4
41849 Wassenberg

Tel.: 02432/890326
info@edeka-hensges.de

Beachten Sie unsere
wöchentlichen Angebote

Wir Lebensmittel.♥
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Die Tributeband „Mind2Mode“ verspricht beste Unterhaltung beim NEW-Musiksommer in Wassenberg. Foto: M2M

U2, Depeche Mode, Simple Minds

U2, Depeche Mode, Simple Minds – drei der
erfolgreichsten Live-Bands der Welt, präsen-
tiert von einer Tributeband. Der diesjährige
NEW-Musiksommer in Wassenberg ver-
spricht am Samstag, 29. Juli, ab 20 Uhr (Ein-
lass ab 19 Uhr) beste Unterhaltung mit der
Tributeband „Mind2Mode“. Auf dem Au-
ßengelände an der Taverne am Gondelweiher
in Wassenberg dürfen sich die Musikfreunde

freuen auf drei Stunden Programm, Kostüm-
wechsel, Liebe zum Detail und authentischer
Sound. – All das macht die Tributeshow von
„Mind2Mode“ aus.
Mind2Mode nehmen ihr Publikum mit auf
eine Reise mit Welthits eines Musikgenres,
das Millionen Fans begeistert. Die Musiker
aus England, den Niederlanden und Deutsch-
land setzen die Show absolut authentisch in
Szene. Angefangen bei den Outfits, über die
Bühnenperformance, bis hin zu den Sounds
der Vorbilder. Dazu passend: die Verwand-
lung von Frontman Steve Hempton in Jim

Kerr, Dave Gahan und Bono – ein echtes vi-
suelles und akustisches Erlebnis. „Die Besu-
cherinnen und Besucher dürfen sich auf ei-
nen rockigen Abend mit wirklich authenti-
schem U2- Simple Minds- und
Depeche-Mode-Sound freuen“, so Patrick
Beckers von der NEW AG, die den Mu-
siksommer in Kooperation mit der Kunst,
Kultur und Heimatpflege Wassenberg gGm-
bH ermöglicht. Jürgen Laaser, Geschäftsfüh-
rer der gGmbH ergänzt: „Wir freuen uns
sehr, dass mit Mind2Mode eine der führen-
den Tribute-Bands Europas bei uns in Was-

senberg Station macht“.
Die Simple Minds-Hits
„Waterfront“, „Don’t You“,
„Alive & Kicking” oder
„Belfast Child“ werden an
diesemAbend genau so we-
nig fehlen, wie die Depe-
che-Mode-Klassiker „En-
joy The Silence“, „Just
Can’t Get Enough“, „Perso-
nal Jesus“, „Everything
Counts“ oder „Never Let
Me Down“. Der Höhepunkt
der Show ist ein Hitfeuer-
werk der Band U2: „Where
The Streets Have No
Name“, „With Or Without
You“, „New Years Day“,
„Beautiful Day“, „One“
oder „Sunday Bloody
Sunday” werden dabei sein.
Der Eintritt ist frei. (red)

Zum NEW-Musiksommer kommt mit
„Mind2Mode“ eine der führenden Tribu-
te-Bands Europas nach Wassenberg

Erdarbeiten, Rohbau, Wohnungs & Gewerbebau
Spezialgebiet: Beton und Stahlbetonarbeiten

Tel.: 0160/7480544 muyzers-bau.de
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Sechs Theatervorstellungen und
die wunderschöne Landschaft

von Wassenberg
und der niederlän-
dischen Nachbarge-
meinde Roerdalen
gilt es beim Limburg
Festival während ei-
ner Radtour zu genie-

ßen. Die Kunst, Kultur
und Heimatpflege Wassen-
berg gGmbH beteiligt sich
gemeinsam mit der Nachbar-

gemeinde Roerdalen erneut an
dem beliebten Festival.

„Die Teilnehmenden können sich
auf großartige Kunstschaffende freu-

en“, verspricht Sabrina Martin. An je-
dem Schauplatz begeistern diese ihr Pu-
blikum mit kurzweiligen Darbietungen.
Rogier Kappers, der Glasschleifer be-
geistert die Zuschauenden, Claire
Ducreux verzaubert ihr Publikum mit
Tanz, bewegendem Theater und Humor,
mit Liza van Brakel erleben die Radeln-
den beeindruckende Jonglage undAkro-
batik, viel zu lachen gibt es mit Mur-
muyo, dem Meister der Improvisation,
mit musikalischer Passion überzeugen

Stenzel & Kivits und sehr geheimnisvoll geht
es mit den magischen Händen von Guillem
Alba zu.
In Wassenberg kann die Radtour an zwei und
in Roerdalen an vier Orten gestartet werden,
diese fungieren gleichzeitig als Aufführungs-
orte. InWassenberg sind dies der Tagesstrand
Amici Beach am Effelder Waldsee, Bruch-
straße 30 in Effeld, und der Glücksort Haus
am See, Agathastraße in Ophoven. In Roer-
dalen können die Radfahrer beim Hofladen
Op Homme und am Café Liebes in Poster-
holt, am Campingplatz Hoeve Linnerveld
und auf demKirchplatz in St. Odilienberg auf
den Rundkurs gehen.

Tickets imVorverkauf

Die sechs Start- und Schauplätze sind durch
eine Radtour von etwa 33 Kilometer mitein-
ander verbunden. Gestartet werden kann ab
10.30 Uhr, die Vorstellungen finden zwischen
11 und 16.30 Uhr statt. Die Streckeninforma-
tionen für die Radtour nach Knotenpunkten
und den genauen Zeitplan der Vorstellungen
erhalten die Teilnehmenden am Startort. Die
Tickets sind ab 24. Juli im Vorverkauf unter
www.ticketshop.nrw und im Naturpark-Tor
Wassenberg, Pontorsonallee 16, erhältlich.
Zudem gibt es die Tickets an der Tageskasse
an allen Startplätzen. (red)

Viel zu lachen gibt es bei den Auftritten von Mur-
muyo. Foto:Gaetan Dardenne

Limburg Festival mit Akrobatik,
Zauber, Magie, Schleifkunst, Humor
und Musik.

Mit dem Rad zur Kultur
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Wassenberg ist zwar eine kleine Stadt, die
jedoch eine lange, reichhaltige Geschichte
hat. Das große Stadtsiegel von 1273 belegt,
dass Wassenberg zu den ältesten rheinischen
Städten gehört. Ehrenbürger Sepp Becker
blickt in Kurzform zurück auf die frühe
Stadtgeschichte:
In den Annales Rodenses wird beschrieben,
dass der flandrische Edelmann Gerhard vom
Kaiser Land in Wassenberg erhielt. 1087
wird in einem Rechtsstreit um die Kirche in
Echt ein Nachfahre als „Graf Gerhard“ be-
zeichnet, der 1118 die St.-Georgskirche in
Wassenberg stiftete. Seine Tochter Jutta hei-
ratete den Sohn des Herzogs von Limburg
und Wassenberg gehörte nun als Hochzeits-
gabe zu Limburg. Es wurde über ein Erbrecht
an die Linie des zweitgeborenen Sohnes ver-
erbt, die sich in der Folge Herren von Was-
senberg nannten.
1206 tobte in den Rurauen vor Wassenberg
die Schlacht um den deutschen Königsthron
zwischen Philipp von Schwaben und Otto IV
von Braunschweig, der geschlagen wurde.
Sein Verbündeter, Erzbischof Bruno von
Köln, wurde in der Burg gefangen gesetzt.
Die Natursteinmauer im Kellerflur vor den
Toiletten des Restaurants in der Burg ist ver-
mutlich ein Rest dieser ersten Burg in Was-
senberg.
1259 starb der kinderlose Gerhard VIII, Herr
von Wassenberg, und hinterließ Herzog Wal-

ram IV von Limburg als Erbe Land, Burg
und Ort. Walram (1246-1279) verlieh Was-
senberg die Stadtrechte – seine einzige Stadt-
gründung im Rheinland. Was mag ihn dazu
bewogen haben?
Der Ort hatte eine regionale Bedeutung, da
das Dekanat rund um die Stiftskirche (im
Bistum Lüttich) viele Gemeinden an Rur und
Maas umfasste, unter anderem Erkelenz,
Rheindahlen und Venlo. Aufgrund der vielen
Dotierungen, die der Stiftskirche Gelder ein-
brachten, konnten Priester als Stiftsherren
eingestellt werden. Als Stadt mag der Ort für
ihn wertvoller gewesen sein (vgl. H. Hein-
richs S. 106). Möglicherweise dachte er an
eine Aufwertung Limburgs.
Für die Bürger waren die Stadtrechte beson-
ders wichtig, denn die Stadt bot nicht nur
durch Wälle und Stadtmauern Schutz nach
außen, sondern Stadtbewohner hatten andere
Rechte als Landbewohner. Märkte, Gerichts-
barkeit, medizinische Hilfe und klare Regeln
boten Sicherheit.
Wassenberg besaß drei Stadttore, von denen
eines bereits auf dem frühesten Stadtsiegel
zu sehen ist. Von Brühltor, Birgeler Tor und
Roßtor ist heute nur noch das Roßtor erhal-
ten. Der untere Teil besteht aus Naturstein
und ist – zusammen mit dem Verlorenenturm
– einer der ältesten erhaltenen Bauteile der
Stadt. Nur der Mittelteil der Orsbecker Kir-
che ist älter.
Leider verstarbWalram bereits 1279 imAlter
von 33 Jahren, so dass seine Pläne nicht mehr
zum Tragen kamen. Nach dem Tod von Wal-
ram und dem seiner Tochter Irmgard, die mit
dem Herzog von Geldern verheiratet und

kinderlos geblieben war, entstand ein Streit
darum, wem das Herzogtum Limburg zuste-
he. Zwei Lager beanspruchten das Erbe: ei-
nerseits Herzog Reinald von Geldern mit ei-
nem kleinen Kontingent von Wassenberger
Verbündeten und Siegfried von Westerburg,
Erzbischof von Köln, andererseits Herzog
Johann I von Brabant mit seinen Verbünde-
ten.
In der Schlacht von Worringen siegt 1288
Brabant, Wassenberg gehört zu den Verlie-
rern. Von Brabanter Truppen endgültig er-
obert und zerstört wurde Wassenberg 1296,
so dass Wassenberg nun zu Brabant gehörte.
Als „Wiedergutmachung“ für die Zerstörung
stiftete der Herzog von Brabant ein Chorge-
stühl für die St.-Georgskirche, das heute im
Kölner Museum Schnütgen zu sehen ist.
In dieser frühen Zeit der Stadtgeschichte ent-
stand das Gasthaus St. Nikolaus, „Het Jaas-
tes“, ein Armenhaus und Hospital für Notlei-
dende. Dies gelang mit Hilfe von Spenden
und Stiftungen, deren Urkunden teilweise
heute noch im Stadtarchiv vorhanden sind.
Die älteste dieser Urkunden stammt aus dem
Jahr 1317 von einer Familie aus der Pfarrei
Gerderath.
Der Stadthistorie wird über ihren Beginn hi-
naus eineAusstellung „750 Jahre Stadtrechte
– früher und heute“ im Bergfried gewidmet.
Diese wird im Zusammenhang mit dem Fest-
akt eröffnet und ist am 17. und 24. September
sowie am 1. Oktober jeweils von 14 bis 17
Uhr zu sehen. Besuchende erhalten durch ge-
zeigte Bilder, Urkunden und Gegenstände
einen Einblick in die interessante Stadtge-
schichte.

Schon in der frühen Zeit der Stadtgeschichte entstand das Gasthaus St. Nikolaus, „Het
Jaastes“, ein Armenhaus und Hospital für Notleidende. Archiv Sepp Becker

Die StadtWassenberg feiert im September
im Rahmen eines Festaktes ihr Jubiläum.
Auch das städtische Kulturveranstal-
tungsprogramm steht in diesem Jahr im
Zeichen der 750 Jahre Stadtrechte und
derWassenberger Historie.

750 Jahre Stadt Wassenberg750 Jahre Stadt Wassenberg

Von den einstigen drei Stadttoren ist heute
nur noch das Roßtor erhalten.

Archiv: Sepp Becker



Mit zunehmendem Alter stehen
viele Menschen vor der Frage,

ob das eigene Zuhause noch den An-
forderungen des Alters entspricht.
Das Ziel ist es, so lange wie möglich
in der vertrauten Umgebung bleiben
zu können. Oft hilft schon die rich-
tige Wahl der Möbel dabei, möglichst
lange selbständig wohnen bleiben zu
können.

Gerade ältere Menschen verbringen
mit abnehmender Mobilität immer
mehr Zeit im Wohnzimmer. Lesen,
Handarbeit, Fernsehen oder der Mit-
tagsschlaf – fast alles findet dort
statt. Sessel und Sofa werden so zum
zentralen Einrichtungsgegenstand, der
gut gewählt sein sollte.

Hoher Sitzkomfort statt Junges
Wohnen
Während man in jungen Jahren loun-
geartige Sofas mit niedrigen Rücken-
lehnen und weichen Sitzen bevorzugt,
ist diese Art Sofa für ältere Menschen
meist völlig ungeeignet. Spätestens
wenn das Knie schmerzt und der Rü-
cken zwickt braucht man einen
hohen, festen Sitz, der es erleichtert,
aufzustehen.

Tipp: Fragen Sie nach der Möglich-
keit einer festen Polsterung, im Ideal-
fall mit Federkern oder
Vollkaltschaum mit mindestens 33kg
Raumgewicht.

Neben einer festen Polsterung ist
die Höhe des Sitzes wesentlicher As-
pekt eines guten Sitzkomforts. Bei der
richtigen Sitzhöhe stehen die Füße
flach auf dem Boden und die Knie sind
im rechten Winkel angewinkelt. Ist der

Sitz zu niedrig, wird das Aufstehen er-
schwert, ist er zu hoch, wird die Sitz-
position schnell unangenehm,
manchmal sogar schmerzhaft.

Tipp: Fragen Sie, ob die Sitzhöhe
individuell angepasst werden kann.

Die Tiefe der Sitzfläche darf nicht
zu tief sein, denn der Rücken sollte
fest an der Rückenlehne anliegen und
nicht durchhängen. Auch sollte die
Lehne nicht zu niedrig sein und ggf.
eine Lordosenstütze enthalten, die
den Rücken zusätzlich abstützt.

Pflegeleicht statt neuester Trend
Die Bezugsmaterialien für Polstermö-
bel sind vielfältig, weshalb eine indivi-
duelle – und vor allem kompetente -
Beratung unabdingbar ist.

Leder ist robust und pflegeleicht
und lässt sich je nach Oberfläche
auch mal schnell feucht abwischen.
Krümeln und Kleckern ist so kein Pro-
blem mehr.

Aber auch im Bereich der Bezugs-
stoffe gibt es strapazierfähige Ware,
die durch eine unterschiedlichste Ver-
fahren unempfindlich gegen Schmutz
und Flecken sind.

Tipp: Fragen Sie nach Stoffen mit
spezieller Fleckschutzausrüstung
oder bei Bedarf auch nach urinbestän-
digen Bezugsstoffen.

Vom den im Handel häufig angebo-
tenen Kunstledern ist jedoch abzura-
ten. Zwar gibt es auch im
Kunstlederbereich urinbeständige
Produkte, allerdings ist Kunstleder im
Gegensatz zu echtem Leder nicht at-
mungsaktiv und die enthaltenen
Weichmacher verfliegen oft schon

noch ein oder zwei Jahren, so dass
das Material spröde wird, sich zersetzt
und bröselt.
Tipp: Achten Sie darauf, dass der So-

fahersteller im Falle eines Malheurs
auch nach Jahren noch dieMöglichkeit
eines kostengünstigenNeubezuges an-
bietet. So ist die Investition in das neue
Möbel abgesichert.

Sofas nach Maß statt Stangenware
Sollte sich irgendwann der Umzug in
eine kleinere Wohnung oder eine Se-
niorenresidenz nicht mehr vermeiden
lassen, müssen sich viele Menschen
von jetzt auf gleich verkleinern. Das
alte Sofa, welches viele Jahre seinen
Dienst getan hat, passt plötzlich nicht
mehr in die neuen, kleineren Raumver-
hältnisse.

Tipp: Achten Sie auf einen Herstel-
ler, der Maßanpassungen anbietet. So
kann ein Sofa auch auf kleinere
Raumverhältnisse optimal angepasst
werden.

Eine sinnvolle Alternative in kleinen
Räumen können auch TV- und Relax-
sessel sein. Vor allem Dank der prak-
tischen Aufstehhilfe ermöglichen
diese Sessel Senioren im Alter noch
lange Unabhängigkeit von fremder
Hilfe. Und wenn Kraft und Beweglich-
keit mit zunehmendem Alter schwin-
den, hilft der eingebaute Motor dabei,
die Liegeposition optimal und ohne
Kraftaufwand einzustellen.

Barrierefrei statt Stolperfalle
Wenn der TV-Sessel mitten im Raum
steht, kann das benötigte Stromkabel
jedoch schnell zur Stolperfalle wer-

den. Hier hilft ein Sessel mit Akku-
betrieb. Das Kabel wird nur zum
Laden des Akkus angeschlossen, und
kann danach wieder sicher verstaut
werden, so dass keine Stolperfallen
mehr bestehen.

Verzichten sollte man auch auf Rol-
len unter Sofas oder Sesseln. Auch
wenn die Versuchung groß ist, sich
wegen der einfacheren Verschiebbar-
keit Möbel auf Rollen zu kaufen, so
birgt dies doch eine nicht zu unter-
schätzende Gefahr beim Hinsetzen.
Gerade Menschen, die unsicher auf
den Beinen sind, können die plötzliche
Bewegung des Sessels beim Hinset-
zen meist nicht abfangen und stürzen.
Tipp: abgerundete Kunststoffgleiter

statt Rollen. Je nach Bodenbelag mit
oder ohne Filzgleiter kombiniert las-
sen sich Möbel damit gut verschie-
ben.

Fazit: Wenn Sie bereits beim Kauf da-
rauf achten, dass Ihre neuen Polster-
möbel auf die Bedürfnisse des Alters
angepasst sind, werden Sie auch in
vielen Jahre noch Freude daran
haben.

Altersgerechtes Wohnen
Tipps vom Polstermöbelhersteller aus Wassenberg.

Anzeige

WASSENBERGER
POLSTERWERKSTÄTTEN
WIR machen Ihre Sofas.

Rurtalstr. 37 · 41849Wassenberg · Tel. 02432/939321
info@sofa-direkt.de · www.sofa-direkt.de
Mo-Sa 10:00-18:00 Uhr, JEDEN SONNTAG SCHAUTAG 10:00-17:00 Uhr *keine Beratung, kein Verkauf

Die Rücken lassen sich leicht aus der
niedrigen in eine hohe Position bringen
und machen Tonga im
Handumdrehen zum
Hochlehner.

Mittels hochwertigem
Rasterbeschlag lassen
sich die Armlehnen in
die gewünschte Posi-
tion bringen.

SONNTAG, 06.08.23

VERKAUFSOFFEN
13:00-18:00 Uhr. Ab 10:00 Uhr freie Schau*

Beine hoch und entspannen! Einfach
mit Motor oder per Körperdruck.

Immer inklusive: Das Kopfteil kann ganz nach
Wunsch und in jedemWinkel eingestellt werden.
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Die Konzerte im Rahmen der Wassenberger Musik-
und Songnächte haben auch im Herbst noch einige
Highlights zu bieten. Ein echtes Heimspiel dabei feiert
die Wassenberger Band Kreuzweise, die in der christli-
chen Rock- und Popmusik groß geworden ist. Sie
nimmt ihr Publikum am Sonntag, 24. September, ab| 18
Uhr in der Burg Wassenberg mit auf eine „unbekannte
Reise“. Beschwingt und unbeschwert klingt der Titel-
song „Unbekannte Reise“ des neuen Programms. Das
Konzert von Kreuzweise erzählt vom Leben, das immer
eine „unbekannte Reise“ bleibt: Dann geht es um
Glück, Liebe, Angst, Freundschaft, Sackgassen und
Neuanfänge. Zwischendurch liest der Buch- und Ra-
dio-Autor Titus Reinmuth kurze Texte zum Nachden-
ken oder Schmunzeln – immer abgestimmt auf die Mu-
sik. Freikarten müssen im Vorfeld hier reserviert wer-
den: www.wassenberg-erleben.de/hutkonzerte. (red)

„Kreuzweise“ singt in der Burg Wassenberg.

Erzählung von einer
„unbekannten Reise“

Die Band Kreuzweise gestaltet eine Musik- und Song-
nacht in der Burg. Foto: Birgitt Ullendahl

Die gebürtige Kenianerin Alisha Popat,
die heute in Berlin lebt, kehrt nach ih-
ren beiden erfolgreichen Konzerten im
Bergfried zurück nach Wassenberg und
wird ihrem Publikum beim Hutkonzert
am Freitag, 27. Oktober, um 20 Uhr in
der Burg Wassenberg neben einigen
ganz besonderen Coverversionen erst-
mals viele eigene Komposition präsen-
tieren.
Freikarten für dieses Hutkonzert, das
im Rahmen der Wassenberger Musik-
und Songnächte stattfindet, müssen im
Vorfeld reserviert werden unter
www.wassenberg-erleben.de/hutkon-
zerte. (red)

ZumHutkonzert bringt die Sängerin
neben Coverstücken viele eigene
Songs mit.

Alisha Popat singt in der Burg

Alisha Popat kommt im September
wieder nach Wassenberg. Foto: Popat

„Westernhagen meets Grönemeyer“ so
lautet das Motto einer außergewöhnli-
chen Tributeshow am Samstag, 16.
September, ab 20 Uhr auf der Liege-
wiese am Amici-Beach/Boho-Beach in
Effeld.
Für dieses exklusive Konzert kommen
MARIUZZ und „The Voice of Gröne-
meyer“, Bernd Wuttke, Frontmann von
Deutschlands erfolgreichster Gröne-
meyer-Tribute-Show „Groenland“, zu-
sammen nach Effeld. Einige der größ-
ten Hits von Grönemeyer setzen einen
perfekten Kontrapunkt zur Westernha-
gen-Show von MARIUZZ. Sie bringen
zwei Künstler gemeinsam auf eine
Bühne, die man wohl im Original nicht
zusammen erleben wird. (red)

Tickets: www.ticketshop.nrw oder
in allen lokalen Vorverkaufsstellen.

Eine außergewöhnliche Tributeshow
auf der Liegewiese am Effelder
Waldsee.

Westernhagen trifft Grönemeyer

Mariuzz ist mit seiner Westernha-
gen-Show Teil eines außergewöhnli-
chen Konzertes. Foto: Moritz P+P

Ursula Kurzweg las „Ihr glücklichen
Augen“ von Elke Heidenreich im
Reisebüro Armin Peiffer.

Elke Heidenreichs Reisebuch hätte
besser nicht vorgetragen werden kön-
nen als vor den Prospekt-Regalen von
Reisebüro Peiffer und mit der Erzähl-
stimme von Ursula Kurzweg. Und so
erlebten die Gäste der Lesung „Litera-
tur trifft Gewerbe“ in der Gladbacher
Straße auch diesmal einen sehr
kurzweiligen Abend mit schöner Lite-
ratur. Von Lissabon über New York,
Kairo, Beirut und Oslo ging es quer
durch die Welt mit sehr individuellen
Reiseerlebnissen aus der Perspektive

einer bekannten Radio- und Fern-
sehmoderatorin. Aber auch eigene Er-
lebnisse brachte die reiseerfahrene Vor-
leserin zu Gehör. Bei Sekt und Selters
kam es zu anregenden Gesprächen.
Eine für GastgeberArmin Peiffer berei-
chernde Erfahrung, wie er meinte. Rei-
sen und Literatur zusammen zu brin-
gen, das habe etwas Inspirierendes. Das
Reisegeschäft habe, ebenso wie die
Gastronomie, seit der Coronakrise star-
ke Einbußen erlitten. Aber es gehe auf-
wärts und Veranstaltungen wie diese
kämen für Fachleute wie ihn genau
richtig, um den Blick auf Schönheiten,
aber auch Problematiken fremder Kul-
turen zu schärfen. (red)

Literatur trifft Gewerbe

Erkelenzer Straße 147 • 41849 Wassenberg-Myhl
Telefon: (02432) 93 90 66 • www.sd-wassenberg.de

Wohlfühl-Bad

Heizung

Solar-Energie

Wärmepumpen

Neue Heizung
wenn nicht jetzt,

wann dann?

Kunststroom
R O E R D A L E N - W A S S E N B E R G

www.kunststroom-rW.nl

7.-8. 11:00 BIS 17:00Uhr11:00 BIS 17:00Uhr
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„Man möchte gleich einziehen, so schön ist
es geworden.“ So und ähnlich lauten die
Kommentare der ersten Gäste im neuen
Showroom des Wassenberger Fachgeschäfts
für Deko-Accessoires und Inneneinrichtung
von Iris Jansen schon vor der offiziellen Er-
öffnung am 28. Juli bis 21 Uhr. An der
Graf-Gerhard-Straße 9, gleich neben dem
bekannten Geschäft ideen/Reich in der Was-
senberger Innenstadt, haben sie und ihr Team
die ehemalige Wohnung von Ehrenbürger
Hanns Heidemanns mit ihren Angeboten
namhafter Firmen bis ins kleinste Detail lie-
bevoll neu eingerichtet.
Das gilt für die Küche ebenso wie für das
Wohn- und Esszimmer, fürs Homeoffice oder
die Terrasse. „Wir haben hier die Möglich-
keit, unsere Accessoires fürs schöne Wohnen
genau dort zu präsentieren, wo sie ihre Wir-
kung optimal entfalten können“, sagt die
Spezialistin fürs perfekte Einrichtungs-Am-
biente. Bereits seit acht Jahren setzen viele
Kunden auf ihre Ideen und Tipps fürs Woh-
nen. Dafür macht sich Iris Jansen sogar gerne
auf den Weg zu ihren Kunden.
Zu den Accessoires für Küche und Esszim-
mer gehören natürlich auch das passende
Porzellan, Essig- und Ölvariationen und be-
sondere Salze, die Iris Jansen hier ebenfalls
dekoriert hat. Und diese Dekoration soll na-

türlich je nach Jahreszeit, nach neuen Trends
oder auch anlassbezogen wechseln, sodass
sich der Weg in die Musterwohnung für die
Kunden immer wieder lohnt. „Was jetzt noch

fürs gemütliche Abendessen eingedeckt ist,
kann beim nächsten Mal der Frühstückstisch
sein“, erklärt sie zum neuen Konzept.

(anna)

“ideen/Reich“ präsentiert seine Deko-
Accessoires jetzt in einer realenWohnung.

Wohnideen im perfekten Ambiente

In der eingerichteten Küche können die Be-
sucher eine Vielfalt an Küchen-Accessoires,
aber auch Gläser und Porzellan entdecken,
die gerade im Trend sind.

Foto: Anna Petra Thomas

Betonmöbel bestimmen den Trend auf der
Terrasse. „Hier wird es auch im Winter mit
der passenden Dekoration richtig schön“,
schwelt Iris Jansen schon jetzt in neuen
Ideen. Foto: Anna Petra Thomas

Eröffnung der erweiterten Geschäftsräume
Feiern Sie mit uns am Freitag, 28. Juli, 09.30 Uhr–21.00 Uhr

Dekoration für Ihr Zuhause
Öffnungszeiten
Mo. 14.30–18.00 Uhr

Di.–Fr. 09.30–12.30 Uhr und 14.30–18.00 Uhr
Sa. 09.30–13.00 Uhr

Iris Jansen
Graf-Gerhard-Straße 11, 41849 Wassenberg
 02432/9346838  jansen.iris@gmx.de

/ideenreich.irisjansen
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Die Leserinnen und Leser der Aachener, Dü-
rener und Heinsberger Zeitung konnten jetzt
darüber abstimmen, wo es ihnen am besten
gefällt. 100 Terrassen standen zur Auswahl.
Mit dabei waren gleich fünf Gastrono-
mie-Betriebe aus Wassenberg: Boho Beach,
Braukeller, Burg Wassenberg, Rossberger
und Taverne am Gondelweiher.
Für Redakteurin Michèle-Cathrin Zeidler
persönlich zählt die Terrasse der Burg Was-
senberg zu den Favoriten. Sie meint: „Wer
mit hungrigem Magen in Wassenberg mit
dem Rad unterwegs ist oder zu Fuß durch das
Roßtor schlendert, hat die Qual der Wahl ...
Wer einen schönen Ausblick über die Stadt
sucht, sollte sich auf den Weg hoch zur Burg
Wassenberg machen. Der kleine Anstieg
lohnt sich. Früher brachten sich die Men-
schen hier bei Angriffen und Gefahren in Si-
cherheit. Heute lockt die Neugier auf den
Blick über die Stadt und der Duft nach lecke-
rem Essen nach oben. Bei einem guten Glas
Wein kann man hier herrlich den Blick über
das Stadtpanorama schweifen lassen und
sich schon einmal auf die leckeren saisona-
len Kreationen von Jörg Savio freuen.“
Man kann es sich auch gleich in der histori-
schen Kulisse des Roßtorplatzes gemütlich
machen und hier aus der Vielfalt der Geträn-

ke-Angebote und der unterschiedlichsten
Speisen auswählen. Auf eine Entdeckungs-
reise in neue Genusswelten lädt das HotelAlt
Wassenberg ein. Sitzplätze mit Blick auf die
Kunstgasse bietet das portugiesische Restau-
rant „Der Ribatejo“. Die historische Kulisse
Wassenbergs in Verbindung mit Wasser und
Grün können die Gäste an der Taverne am
Gondelweiher genießen. Urlaubsfeeling pur
vermittelt gerade in den Sommermonaten

das Boho Beach am Effelder Waldsee. Hier
können die Gäste direkt am Sandstand mit
Blick auf den See ihre Köstlichkeiten genie-
ßen. Einen kulinarischen Ausflug in die Welt
der Gaumenfreuden verspricht Haus Rothen-
bach mitten in der Natur. Herzhaftes, Exoti-
sches oder ein süßes Dessert: Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Und wer sonntags
früh unterwegs ist, kann hier ein vielfältiges
Frühstücksbuffet genießen. (red)

Am Golfplatz mitten in der Natur können die Gäste die Spezialitäten des Hauses Rothen-
bach genießen. Foto: Karlheinz Ophey

Unter freiem Himmel sitzen, mit der Fa-
milie oder Freunden lecker essen und trin-
ken, das warmeWetter genießen ...

Den Sommer genießen

3.-6. August 2023
Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten

Donnerstag: 18-24 Uhr
Freitag: 18-24 Uhr
Samstag: 17-24 Uhr
Sonntag: 12-19 Uhr

Preisträger der
Goldenen Schlemmer-Ente 2023

Frank Rosin

www.SchlemmermarktWassenberg.de

Goldenen Schlemmer-Ente 2023 Fo
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RADTOUR am 19-08-2023
mit internationalem Straßentheater

FIETSTOCHT op 19-08-2023
met internationaal straattheater

Fo
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+PWESTERNHAGEN &
GRÖNEMEYER
TRIBUTE-SHOW

Mehr Informationen / meer informatie
wassenberg-erleben.de - vvvroerdalen.nl - limburgfestival.nl

KUNST KULTUR HEIMATPFLEGE Wassenberg gGmbH

TICKETS:

oder in allen lokalen vvk-stellen

www.ticketshop.nrw

Open-Air am Amici-Beach / Boho-Beach | 41849 Wassenberg

SA|16. September|20 Uhr
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Im Juni verabschiedete sich Dr. Barbara
Grodde, die das Naturpark-Tor seit der Eröff-
nung 2017 zusammen mit Sabrina Martin
von der Stadt Wassenberg leitete, in den
wohlverdienten Ruhestand. Ihre Nachfolge
tritt Vera Oehlert an. Die Sprachwissen-
schaftlerin M.A. und zertifizierte Kräuterpä-
dagogin hat mehrjäh-
rige Erfahrung in der
Arbeit mit Kindern
in der pädagogischen
Arbeit. Vera Oehlert
freut sich auf die
Möglichkeit, als Ver-
treterin des Natur-
parks Schwalm-Net-
te Besuchende für
die vielfältige, wun-
derschöne und schüt-
zenswerte Natur in
der Region zu be-
geistern.
Sie möchte ab dem
nächsten Jahr das
Naturpark-Tor mit
neuen Angeboten
und Veranstaltungen
noch attraktiver für
naturinteressierte
Menschen machen,

vor allem für Familien. Im Vordergrund soll
dabei das Naturerlebnis mit allen Sinnen ste-
hen. Wer Interesse daran hat, den Naturpark
Schwalm-Nette in der Region Wassenberg
bzw. das Naturpark-Tor mit naturnahen An-
geboten zu bereichern, ist aufgefordert, mit
Vera Oehlert Kontakt aufzunehmen.
Das Naturpark-Tor Wassenberg ist von
Dienstag bis Sonntag, jeweils von 10 bis 16
Uhr geöffnet. (red)

Neue Mitarbeiterin im Naturpark-Tor
Wassenberg.

Vera Oehlert (Mitte) hat die Aufgaben von Dr. Barbara Grodde (r.)
übernommen, die bisher das Naturpark-Tor Wassenberg zusammen
mit Sabrina Martin leitete. Foto: Jürgen Laaser

Naturnahe Angebote

Zur offiziellen Freigabe begrüßte Bürger-
meister Marcel Maurer jetzt Planer, Stadt-
verordnete und Vereinsvertreter aus Effeld,
Birgelen und Ophoven, denn der ganzjährige
nutzbare Kunstrasenplatz habe eine Zentral-
funktion für alle drei Vereine. Mit dem Er-
gebnis könne man sehr zufrieden sein und
mit „deutlich unter einer Million“ habe man
den Kostenrahmen einhalten können. Allen
Beteiligten sprach der Bürgermeister seinen
Dank aus.
Zur Eröffnung des neuen Kunstrasenplatzes
im Waldseestadion richtet der SV Adler Ef-
feld die Stadtmeisterschaft für Senioren-
teams aus. Nach einem Frühschoppen und
einem Einlagespiel geht es am heutigen 23.
Juli um 13 Uhr los. In Spielen von jeweils 40
Minuten messen sich die Mannschaften aus
Effeld, Myhl, Wassenberg-Orsbeck und Bir-
gelen. Nach sechs Partien im Modus Jeder
gegen Jeden dürfte der neue Stadtmeister ge-
gen 17.30 Uhr feststehen. Auch wenn die
Teams urlaubsbedingt nicht in Bestbesetzung
antreten dürften, so werden die Spiele doch
mit Spannung erwartet, schließlich präsen-
tieren die Vereine erstmals ihre neuen Spieler
und zum Teil auch neue Trainer. (red)

Die Vorfreude auf die neue Fußballsaison
ist groß. Beim SV Adler Effeld fieberten
die Spieler der Freigabe des neuen
Kunstrasenplatzes entgegen.

Stadtmeisterschaft
in Effeld
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750 Jahre Stadt Wassenberg: Aus Anlass des
Stadtjubiläums bietet der Heimatverein eine
„Historische Stadtrallye“ für Familien mit
Unterstützung der Kunst, Kultur und Hei-
matpflege gGmbH und des Naturparks
Schwalm-Nette an.
Die Aufgabenbögen für die Stadtrallye sind
im Naturpark-Tor Wassenberg am Pontor-
sonplatz erhältlich. Jede Familie erhält nur
einen Aufgabenbogen. Interessierte Familien
haben die Gelegenheit, sich den Fragen auf
dem „Historischen Altstadtrundweg“ zu stel-
len; auch Großeltern können mitmachen. Die
ausgefüllten Antwortkarten werden in einem
Behältnis im Naturpark-Tor gesammelt. Ab-
gabeschluss ist der 12. September, 16 Uhr.
Familien, die alle Aufgaben auf dem Aufga-
benbogen richtig gelöst und auf den Lö-
sungsabschnitt übertragen haben, nehmen an
einer Verlosung teil. Veranstalter dieser Ver-
losung sind Edeka Hensges, gold-fire Flesch
und der Heimatverein Wassenberg.
Die Ermittlung der Gewinnerfamilien erfolgt
am 17. September um 16.15 Uhr auf der
Bühne auf dem Gelände des alten Freibads
an der Parkstraße. Die Preise für die Gewin-
nerfamilien betragen 50, 100, 150, 200 und
250 Euro. Die Gewinnerfamilien haben bei
der Entgegennahme des Gewinns durch min-
destens ein Kind und einen Erwachsenen
ihre Identität durch das Vorzeigen eines Per-
sonalausweises nachzuweisen, es sei denn,

sie sind demVeranstalter persönlich bekannt.
Zutritt zum Veranstaltungsgelände am 17.
September erhalten nur diejenigen Familien,
die den im Naturpark-Tor abgestempelten
Aufgabenbogen als Eintrittskarte vorweisen
können.
Damit auch die Familien, die nicht zu den
Gewinnern zählen, an diesem Tag ihre Freu-

de haben, wird sie der Zauberer Patrick
Mirage mit seinen Zauberkünsten verzau-
bern. Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung
dauert insgesamt etwa 75 Minuten. Der Vor-
stand des Heimatvereins Wassenberg freut
sich auf eine rege Beteiligung. Familienmit-
glieder des Vorstands und des Beirates sind
von der Verlosung ausgeschlossen. (red)

Zum Jubiläum 750 Jahre Stadt Wassenberg veranstaltet der Heimatverein eine Stadtrallye.
Foto: Archiv Heimatverein

750 Euro werden an Gewinnerfamilien
ausgeschüttet, Zauberer Patrick Mirage
tritt im Rahmenprogramm auf.

Historische Stadtrallye

Silke Vieten
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Am Berghang 10 Mobil +49 170 5 52 00 05
41849 Wassenberg Mail vieten@ra-vieten.de

Harald Jansen

S Grünanlagenpflege

S Neuanlagen

S Parkplatzreinigung

S Rollrasen

S Zaunanlagen

S Erd- und Baggerarbeiten

S Winterdienst

Garten- und Landschaftsbau
Hochfeldstr.18
41849 Wassenberg

Telefon 0 24 32/24 91 · Telefax 0 24 32/89 25 82 · Mobil 01 70/3 42 90 74
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Ulli Potofski und
Wolfgang Bosbach
„reisen“ mit ihrem
Publikum durch fast
sieben Jahrzehnte.
Foto: VanderGieth

Sie sind Jahrgang 1952. Ihre Perspektiven
sind allerdings ganz unterschiedlich.

Doppelte Reise durch sieben Jahrzehnte

Ihre spannende Live-Lese-Talkshow in der
Burg Wassenberg am Sonntag, 3. September,
ab 17 Uhr vermittelt viele interessante Ein-
drücke. Wolfgang Bosbach und Ulli Potofski
tauschen sich in intensiven Gesprächen mit-
einander aus. Sie sprechen über ihre Erfah-
rungen und Erlebnisse, äußern ihre Hoffnun-
gen, aber auch ihre Sorgen und Ängste, ver-
treten ihre Meinung. Dabei werden schnell
Unterschiede deutlich. Sie sind in unter-
schiedlichen Milieus groß geworden, haben
verschiedene Lebenseinstellungen und ver-
folgen unterschiedliche Lebensziele.
Die Zuschauer dürfen einen unterhaltsamen
Abend erwarten, an dem die letzten sieben
Jahrzehnte sehr unterhaltsam in Form von
Geschichten und Anekdoten erzählt werden
– aber aus zwei Perspektiven: Denn Wolf-
gang Bosbach und Ulli Potofski haben
in ihrem Leben sehr unterschiedliche
Erfahrungen gemacht und ihre
Wege haben sich erst kürzlich zum
ersten Mal gekreuzt. Aber zwei
Dinge verbinden sie: Beide sind
Jahrgang 1952 und beide haben
sich mit Willenskraft nach oben
gearbeitet.
Wolfgang Bosbach ist ein profi-
lierter Politiker, dessen Meinung
nach wie vor gefragt ist. Dabei

vertritt er ehrlich und authentisch seine Posi-
tionen. Ulli Potofski – eine Ikone des Sport-
journalismus – kennt sich wie kaum ein an-
derer in der Welt der Medien aus. Seit vielen
Jahren widmet er sich intensiv der Leseför-
derung und ist als Kinderbuchautor erfolg-
reich. Das Buch, das die beiden Protagonis-
ten herausgegeben haben, stellt eine doppelte
„Reise“ durch fast sieben Jahrzehnte Zeitge-

schichte dar: Der Weg
zu einem der bekann-
testen Sportrepor-
ter des Landes
begann mit ei-
nem Haupt-
schulabschluss
und einer Lehre
als Koch. Der an-
dere hat die Mitt-

lere Reife absolviert und nach seiner kauf-
männischen Lehre einen Supermarkt gelei-
tet, ehe er das Abitur nachholte, Jura
studierte und zu einem der profiliertesten
Politiker des Landes aufstieg. (red)

Tickets gibt es online unter www.ticketshop.
nrw oder in allen lokalen Vorverkaufsstellen.

Griechische und Mediterrane
Küche

einzigartige Lage amWeiher
• Private Veranstaltungen
• Kinderspielplatz
• Fahrradparkplätze
• Beheizte Terrasse
• Kommunion

Jeden Mittwoch für Monaten Juni, Juli und August
Krombacher Pils 0,3 l 2 €
Bolten Alt 0,3 l 2 €

Schnitzel WienerArt 9,90 €
Gültig nur für das Biergarten

5. August ab 17.00 Uhr bei Biergarten Griechisch Live Musik.
Eintritt Frei.

Öffnungszeiten:
12.00–22.00 Mo./Mi./Do./Fr. Küche bis 21.00 Uhr

12.00–22.00 Sa./So. Küche bis 21.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

Parkstraße 7 • 41849 Wassenberg • Tel.: 01 74/9 24 31 05

• Biergarten f. 200 Personen
• Familienfreundlich
• Kostenlose Parkplätze
• Barrierefrei
• Vegetarische Gerichte
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Schulleiterin Dr. Karin Hilgers und ihr Stell-
vertreter Helmut Frohn sagten kurz vor den
Ferien „goodbye“, als Nachfolger sagten
Dr. Ludger Herrmann und Markus Görtz
„hello“.
Dieser „Doppelwumms“ wurde mit vielen
Ehrengästen im Forum der Schule gefeiert.
Bürgermeister Marcel Maurer hob den Stel-
lenwert der Schule hervor, die aus der Stadt
Wassenberg nicht mehr wegzudenken sei
und einen ausgezeichneten Ruf genieße. Die
Gesamtschule bringe sich auf besondere
Weise in das städtische Leben ein. Für diese
„positive Strahlkraft“ bedanke er sich im Na-
men der Stadt. Die Zusammenarbeit zwi-
schen der Stadt als Schulträger und der Schu-
le bezeichnete der Bürgermeister als konst-
ruktiv, vertrauensvoll und partnerschaftlich.
In die Modernisierung und Digitalisierung
habe man Millionenbeträge sinnvoll inves-
tiert. „Sie können mit Stolz zurückblicken
und hinterlassen Ihren Nachfolgern eine her-
vorragend aufgestellte Schule“, betonte
Maurer. Als Teil des Leitungsteams seien Dr.
Ludger Herrmann und Markus Görtz bereits
in die Entwicklung der Schule eingebunden
gewesen. „Ich bin absolut sicher, dass die
gute Zusammenarbeit nahtlos fortgesetzt
werden kann“, betonte er.
Lust auf Pensionierung habe er, meinte der
bisherige stellvertretende Schulleiter Helmut
Frohn. DerWürselener war 1997 an dieWas-
senberger Schule gekommen und seit 2012 in
seinem Amt. Er habe immer mit viel Herz-
blut Lösungen rund um die organisatorischen
Abläufe an der Schule gefunden.
Auch Dr. Karin Hilgers sagte „goodbye“. Sie
sagte allen Dank für die gute Zusammenar-
beit. Sie sei in all den Jahren stets sehr gut
unterstützt worden. Eine Schule sei keine In-
sel. Daher bedankte sie sich bei allen Part-

nern von Bezirksregierung über Schulträger,
Schulen und Vereinen, der Schulgemeinde
und den vielen ehrenamtlich helfenden Men-
schen. Und sie dankte auch den Schülern. Dr.
Hilgers zeigte sich „ganz sicher“, dass die
beiden Nachfolger ein tolles Team seien, das
gemeinsam mit allen anderen Akteuren für
eine gute Zukunft der Schule sorgen werde.
Sie habe zu ihrem Start als Schulleiterin vor
elfeinhalb Jahren einen Taktstock bekommen
und habe die Schule als großes Orchester ge-
sehen. Nun reichte sie diesen Taktstock an
Dr. Ludger Herrmann weiter.
„We say hello“ stellten sich Dr. Ludger Herr-
mann und Markus Görtz vor. Der neue
Schulleiter ist seit 1999 an der Schule und
war zwölf Jahre didaktischer Leiter. Als Aa-
chener sei er anfangs belächelt worden, an
eine Gesamtschule in Wassenberg zu wech-
seln, habe aber schnell eine innige Verbin-
dung zur Schule aufgebaut. Eine lange Ge-
schichte verbindet auch Markus Görtz be-
reits mit der Betty-Reis-Gesamtschule. Er
hat diese Schule schon als Schüler erlebt, sei
2007 zurückgekommen und habe 2016 den

Sprung in das Leitungsteam geschafft.
Herrmann und Görtz bescheinigten Dr. Hil-
gers „fast schon magische Fähigkeiten“. Sie
habe die Schule mit klarer Haltung, großer
Umsicht und scharfem Verstand geleitet und
mit aller Kraft und großer Ruhe durch die
Corona-Zeit geführt. Sie hinterlasse eine mo-
derne Schule, die auf der Höhe der Zeit sei.
„Wir übernehmen eine lebendige, aktive,
vielfältige Schule. Wir übernehmen eine
Schule in Bewegung – mit Dankbarkeit, Re-
spekt und Freude“, so Markus Görtz.
Die neue Schulleitung versprach, der Grund-
haltung von Dr. Hilgers zu folgen, dass Schü-
lerinnen und Schüler Chancen brauchen und
dass sie der Verpflichtung folgen werden,
eine Schule für alle Schülerinnen und Schü-
ler zu sein. Die Geschichte von Betty-Reis
sei fest im Schulleben verankert. Es gehe da-
rum, dass junge Menschen ihren Horizont
erweitert und sich durch neue Impulse wei-
terentwickeln. Bei aller Kontinuität gehe es
auch darum, Veränderungen zu wagen und
die Digitalisierung weiter voranzutreiben.

(pkü)

Schulleiterin Dr. Karin Hilgers und ihr Stellvertreter Helmut Frohn (2. v. l.) sagten „good-
bye“, Dr. Ludger Herrmann (r.) und Markus Görtz (l.) sagten „hello“. Bürgermeister
Marcel Maurer sagte „Danke“ und „herzlich willkommen“. Foto: Peter Küppers

Ein Songtext der Beatles bildete den Leit-
faden für eine große Festveranstaltung an
der Betty-Reis-Gesamtschule: „Hello,
goodbye“.

„Doppelwumms“ an der Schul-Spitze

Tel.: 0 24 32/93 91 60
info@picobello-wassenberg.de
www.picobello-wassenberg.de

Rita Schultewolter
Luis Schultewolter
Am Stadtrain 37a
41849 Wassenberg

picobello
Gebäudereinigung
GmbH

Das picobello-Team –
Ihre Spezialisten
in Sachen Sauberkeit

tägliche Unterhaltsreinigung für:
Gewerbe-Objekte, Büros,
Restaurants
Glas- und Rahmenreinigung/
Wintergärten, Terrassen
Fassadenreinigung und
Fassadenschutz
Reinigungen nach Umzug und
Sanierungen
Bauschlussreinigung
Grundreinigungen aller Art
Reinigung nach Wasserschäden
Grafitti-Entfernung

Wir suchen neue motivierte Kollegen die mobil sind!!!

Wir sind umgezogen!!!

Quelle: Sven Huchel | Huchel Werbeagentur
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22 Kinder der Klassen eins bis vier präsen-
tierten die Ergebnisse ihrer Arbeit im Selbst-
lernzentrum. Aus alten und neuen Medien
wurden Informationen ausgewertet und an-
schauliche Präsentationen gestaltet. Die Ex-
perten der ersten beiden Klassen erstellten
handschriftlich Plakate und Expertenbücher
zu verschiedenen Tieren, aber auch zu den
Themen „Unsere Erde“ und „Schwarze Lö-

cher“. Die Dritt- und Viertklässler präsentier-
ten ihre Themen mit Powerpoint. Dabei
reichten die Themen auch von Tieren über
Schokolade bis zum Klima.

Farbiger Vulkan

Ein weiteres Highlight war die Experimen-
tiergruppe der Klasse drei, die verschiedene
Experimente zum Thema Feuer zeigte und
sogar ein Mitmachexperiment für alle anwe-
senden Kinder anbot, bei dem die Kinder ei-
nen farbigen Vulkan aus Natron, Spülmittel
und einer halben Zitrone herstellten.
Die Wassenberger Grundschule Am Burg-
berg ist Mitglied des Netzwerks „Zukunfts-
schulen“. In diesem Netzwerk erarbeiteten
die Kinder von vier Schulen Beiträge zu be-
sonderen Orten ihrer Heimatstadt von Kin-
dern für Kinder. In Kürze werden die Beiträ-
ge der Kinder online auf einer Homepage des
Kreises Heinsberg zu finden sein.
Alle Vorträge der Kinder in der Aula der
Wassenberger Schule waren gut besucht und
so manch Erwachsener staunte über die
Selbstsicherheit und Selbstverständlichkeit,
mit der die sechs- bis zehnjährigen Experten
ihre Vorträge hielten und anschließend auch
das Publikum mit Fragen auf die Probe stell-
ten, um zu überprüfen, ob sie auch gut aufge-
passt hatten. (red)

Nach dreijähriger Coronapause konnte
die GGSAm Burgberg eine Tradition wie-
der aufleben lassen.

Gekonnt führten Wassenberger Grund-
schüler ihre Experimente vor. Foto: GGS

Klima und schwarze Löcher

Dennis LeGree, David Thomas und Reginald
Holden Jennings sind gefeierte Soul-, Gos-
pel- und Musicalstars. Sie verkörperten zum
Beispiel nacheinander die legendären letzten
„Papas“ beim Erfolgsmusical „Starlight Ex-
press“. InWassenberg kommen sie am Sams-
tag, 28. Oktober, 20 Uhr, im Forum der Bet-
ty-Reis-Schule zu einer Show zusammen,
begleitet von einer Live-Band. Eine Perfor-
mance mit pulsierender Emotion, Groove
und einem Feuerwerk an Gefühlen. Balladen
mit Gänsehaut-Feeling treffen auf mitreißen-
de Soul-Klassiker. (red)
Tickets: www.ticketshop.nrw oder
in allen lokalen Vorverkaufsstellen.

The Soul Tenors gastieren am Samstag,
28. Oktober, im Forum der Betty-Reis-Ge-
samtschule.

Ein Feuerwerk
an Gefühlen

Die gefeierten Musicalstars Dennis LeGree,
David Thomas und Reginald Holden Jen-
nings kommen am 28. Oktober nach Was-
senberg. Foto: Vonmaro

Pflegeberatung
Beraten ist viel mehr als nur zu informieren.

Daher entwickeln wir mit Ihnen gemeinsam – auf
Wunsch auch vor Ort in Ihrer häuslichen Umge-
bung – einen individuellen Plan für die bestmög-
liche Versorgung, den wir natürlich auch mit Ih-
nen und für Sie umsetzen werden.

Unsere Dienste hierbei beinhalten u. a.:

Beratung zu den Leistungen der Pflegeversiche-
rung (z. B. Entlastungsbetrag, Verhinderungs- so-
wie Kurzzeitpflege)

Unterstützung bei der Beantragung oder Ände-
rung des Pflegegrades

Hilfestellung bei der Suche nach komplementä-
ren Diensten (z. B. Tagespflege, Pflegedienste,
Essen auf Rädern, Hausnotrufsysteme) sowie
nach einer Entlassung aus Krankenhaus oder
Reha

Empfehlungen zu Wohnraumgestaltung und
Pflegehilfsmitteln

Qualitätssicherungsbesuche gem. § 37.3 SGB XI
zur Sicherstellung der halb- und vierteljährlichen
Nachweispflicht

Seniorenbetreuung
Durch frühzeitige und fachkundige Beratung so-
wie zuverlässige soziale Betreuung und Alltags-
begleitung helfen wir Ihnen, Ihr Leben so lange
wiemöglich in der gewohnten Umgebung zu füh-
ren – und dies, ohne den Verlust von Lebensfreu-
de und sozialen Kontakten.
Unsere qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter werden als Begleit- und feste Bezugsper-
sonen eingesetzt. Dabei legen wir großen Wert
auf ein vertrauensvolles Verhältnis zwischen Be-
treutem und Betreuenden. Nur Vertrauen schafft
eine angenehme Atmosphäre aus Verständnis
und dem Gefühl, gut aufgehoben zu sein.
Die hierfür individuell zusammengestellten
Dienstleistungen umfassen:
Haushaltshilfen zur Übernahme hauswirtschaft-
licher Tätigkeiten (Kochen, Putzen, Waschen)
Unterstützung bei der Regelung von finanziellen
und administrativen Angelegenheiten (z. B. Tele-
fonate, Schriftverkehr)
Begleitung bei Einkäufen, Arztbesuchen, Frei-
zeitveranstaltungen oder ähnlichen Aktivitäten
Beschäftigung zur Entwicklung und Aufrechter-
haltung der Tagesstruktur sowie der Kommuni-
kationsfähigkeit

Wir sind ein von den Pfle-
gekassen anerkannter
Dienstleister, der zur Ab-
rechnung von Pflege-
sach-, Betreuungs- und
Entlastungsleistungen
sowie Diensten im Rah-
men der Verhinderungs-
pflege berechtigt ist.
Kontaktieren Sie uns!

Raja Schiffmann
examinierte Altenpflegerin,
Pflegeberaterin und Fachwirtin
für Gesundheit und Soziales

Wir sind für Sie da
mit individueller Beratung und
professionellen Betreuungsdienstleistungen

Pflegeberatung
Seniorenbetreuung

Graf-Gerhard-Str. 10
41849 Wassenberg

kontakt@raja-schiffmann.de
02432-9071620

www.raja-schiffmann.de
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Annette Brunen aus Lövenich hat ihre
Kunstausstellung mit dem Titel „Kunst ist
die Revolution und das Spiel meiner Seele –
immer anders“ im Johanniter-Stift Wassen-
berg eröffnet. Beim Betrachten der Acrylge-
mälde muss man mehrmals genau hinschau-
en, um jedes Detail zu entdecken. Sie füllt
die ganze Leinwand mit ihrer Kreativität und
ihren Gedanken aus, die dann miteinander
verschmelzen. Viele ihrer Werke sind groß-

formatig und in einer Farbenpracht, die ih-
resgleichen suchen. Oft sind die Bilder wie
eine Zeitreise zu sehen, denn die Zeit und die
Bewegung in ihr erschließt sich dem Be-
trachter mit seiner eigenen Fantasie. Auch
die Porträts nehmen die Betrachter mit in die
vergangene Zeit. Da wären zu sehen, Sofia
Loren, Konrad Adenauer, Albert Einstein
und viele mehr. Annette Brunen lädt ein, sich
ihre Ausstellung im Hinblick auf ihren Titel
anzuschauen und sich inspirieren zu lassen.
Die Ausstellung ist kostenlos und noch bis
zum 17. November täglich von 10 bis 17 Uhr
zu sehen. (red)

Gemälde mit großer Farbenpracht kön-
nen im Johanniter-Stift bewundert wer-
den.

Werke von Annette Brunen

Bei seiner diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung hatte der Vorstand desWassenber-
ger Gewerbevereins vorgeschlagen, eine ge-
meinsame Veranstaltung für alle Mitglieder
des Gewerbevereins durchzuführen, um sich
besser kennenzulernen. Die Mitglieder be-
grüßten diesen Vorschlag, sprachen sich
aber, anstatt über ausgefallene Ideen nachzu-
denken, dafür aus, ein gemeinsames Essen
zu planen, um sich ganz einfach einmal wie-
der ausführlich unterhalten zu können.

Aktive Mitarbeit willkommen

So trafen sich einige Wochen später die Mit-
glieder im neu eröffneten Boho Beach am
Effelder Waldsee. „Gut besucht, gute Ge-
spräche“, lautete das Fazit vom Vorsitzenden
Georg Hensges. „Gerne sind wir dem
Wunsch der Mitglieder nach einem solchen
Austausch in geselliger Atmosphäre nachge-
kommen. Wir haben viele neue Ideen und
Themen besprochen und neue Mitglieder be-
grüßt. Als Vorstand haben wir darauf hinge-
wiesen, dass jederzeit auch konstruktive Kri-
tik und aktive Mitarbeit willkommen sind“,
betonte Hensges. (red)

Gewerbeverein trifft sich zum Austausch
in geselliger Runde.

Genuss und gute
Gespräche

Annette Brunen zeigt ihre Werke im Johanniter-Stift. Foto: Astrid Sökefeld

Liebevolle Pflege und
Betreuung bieten wir
Ihnen in stationärer Pflege,
in unserer Hausgemeinschaft
sowie in der Tagespflege an.
Wir sind für Sie da.

Bestens versorgt.

Johanniter-Stift Wassenberg

Johanniterweg 1
41849Wassenberg
Tel.: 02432/4930

www.johanniter.de/senioren/wassenberg
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Etwa 70 Kunstschaffende aus den Niederlan-
den, Belgien und Deutschland zeigen am 7.
und 8. Oktober, jeweils von 11 bis 17 Uhr,
eine breite Palette an hochwertiger Kunst in
14 historisch bedeutsamen Gebäuden in
Wassenberg und Roerdalen. Zudem öffnen
Ateliers ihre Türen. Die Besuchenden kön-
nen die Besichtigung
der Ausstellungen
mit einem Mit-
mach-Angebot kom-
binieren und selbst
kreativ werden. Im
Kreativ-Atelier Farb-
klecks werden am
Kunststroom-Wo-
chenende Mini-Foto-
alben für Kinder und
Fotocollagen für Er-
wachsene angeboten.
Eine Radroute ent-
lang der Radknoten-
punkte verbindet alle
teilnehmenden Aus-
stellungsorte und
Ateliers. Die Rad-
route ist sowohl über
die Homepage als
auch im Naturpark-

Tor Wassenberg erhältlich. In Wassenberg
können die Besuchenden ihren Aufenthalt
auf dem Kunstpfad verlängern.
Denn in der Innenstadt können auf einer 1,2
Kilometer langen Strecke interessante Kunst-
werke entdeckt werden. Neun Kunstwerke,
eine Outdoor-Galerie, die Galerie Noack, ein
Museum und ein Kunstautomat säumen die-
se Route.
Weitere Informationen zu den Kunstschaf-
fenden und Ausstellungsorten sind unter
www.kunststroom-rw.nl erhältlich. (red)

Internationale Kunstschaffende präsentie-
ren sich und ihre Werke beim Kunst-
stroom Roerdalen-Wassenberg am Wo-
chenende vom 7. und 8. Oktober.

In historischer Kulisse präsentieren rund 70 Künstler ihre Werke
beim Kunststroom. Foto: Ruud Snijders

Kunst in historischer Kulisse
Während derWassenberger Stadtrat noch um
das beste Maßnahmenpaket für die Neuge-
staltung der Erkelenzer Straße ringt, sind an-
dere Straßenausbau-Maßnahmen inzwischen
in die Vergabe gegangen. Die Stadtverwal-
tung geht davon aus, dass die Bahnhofstraße
und die Straße Auf der Heide im August in
die Ausführung gehen. Modernisiert und at-
traktiver ausgestattet wird auch der Spiel-
platz an der Parkstraße. Ab September werde
daran gearbeitet, auf der bestehenden Spiel-
platzfläche zusätzliche attraktive Geräte auf-
zustellen, teilt Bürgermeister Marcel Maurer
mit. Unter anderem sollen ein „Inklusionska-
russell“ und Mehrgenerationengeräte den
Spielplatz bereichern. (red)

Spielplatz wird
attraktiver

Unter der Überschrift „Traumwelten“ lädt
der Künstlerstammtisch Wassenberg zur Jah-
resausstellung im Bergfried ein. Vernissage
ist am Sonntag, 20. August, um 14 Uhr. Zur
Begrüßung spricht Bürgermeister Marcel
Maurer, Oliver Wessel sorgt für den musika-
lischen Rahmen. An der Ausstellung wirken
28 Künstlerinnen und Künstler mit. Geöffnet
ist die Ausstellung an 20. August sowie an
den folgenden Sonntagen bis zum 10. Sep-
tember jeweils von 14 bis 17 Uhr. (red)

Traumwelten
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Nach dem sensationellen Erfolg im Ok-
tober 2022 kommt Steffi Neu mit ihren
Radiofreunden erneut nach Wassenberg.
Nicht nur WDR-2-Hörerinnen und -Hö-
rer kennen sie: Steffi Neu, Sven Pistor,
René Steinberg und Doc Esser. In Was-
senberg werden die vier Freunde am
Sonntag, 22. Oktober, ab 18 Uhr wieder
gemeinsam auf der Bühne im Forum der
Betty-Reis-Gesamtschule stehen. Und
sie versprechen auch im neuen Pro-
gramm einen Abend voller spontanem
Unsinn: Neben Steffi Neu ist
WDR2-Bundesliga-Moderator Sven
Pistor mit seinem ganzen Fachwissen

ebenso dabei wie WDR-Arzt Doc Esser
und der Comedian René Steinberg. Ge-
meinsam wollen sie wieder all das ma-
chen, wofür zwischen Nachrichten und
Musik im Radio oftmals die Zeit fehlt –
zum Klönen, Spielen und spontanen Un-
sinn machen.
Die Radiofreunde bringen Instrumente
mit und spielen die liebsten und lustigs-
ten Live-Nummern. Es gibt Quizspaß
und viel Miteinander; denn die Zuschau-
er werden natürlich mit einbezogen. Ein
rundum beschwingterAbend mit Musik,
Infos und viel Spaß. Wie im Radio, nur
mit viel mehr Zeit. (red)

Tickets: www.ticketshop.nrw oder
in allen lokalen Vorverkaufsstellen.

Ein Abend mit Musik, Plauderei und
spontanem Unsinn.

Steffi Neu und ihre Freunde

Steffi Neu präsentiert mit ihren Radiofreunden Sven Pistor, Doc Esser und René
Steinberg ein Programm voller Witz und Spontanität. Foto: Jürgen Laaser

„Wassenberg klassisch“ bildet eine spannende Varian-
te in der Reihe der Wassenberger Musik- und Song-
nächte. Zum Hutkonzert am Sonntag, 1. Oktober, um
18 Uhr kommen die Violinistin Zhanna Stelmakh und
der Pianist Dmitri Gribanov in die Burg Wassenberg.
Sie mischen bei ihrem Konzert moderne und klassi-
sche Stücke, wie zum Beispiel „River flows in you“
von Yiruma, „Experience“ von Ludovico Einaudi,
Coldplays „Viva La Vida“, Adeles „Someone like
You“ oder den berühmten „Canon in D“ von Pachel-
bel. Zusätzlich kommt das Publikum dann auch noch
in den Genuss einiger selbstgeschriebener Stücke von
Zhanna Stelmakh und Dmitry Gribanov. (red)

Freikarten müssen im Vorfeld reserviert werden unter
www.wassenberg-erleben.de/hutkonzerte.

Eine Mischung aus modernen und klassischen
Werken bringen Violinistin Zhanna Stelmakh und
Pianist Dmitri Gribanov mit nach Wassenberg.

Modern und klassisch

Die Violinistin Zhanna Stelmakh spielt in der Burg
Wassenberg. Foto: Stelmakh

Seit vielen Jahren verzeichnet die Stadt Wassenberg
ein kontinuierliches Wachstum. Um ihren neuen
Wohnort besser kennenzulernen, lädt die Stadt ihre
neuen Bewohner jetzt wieder zu einem Neubürgertref-
fen ein. Dieses ist geplant für Samstag, 2. September.
Treffen ist um 10.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses. Dort wird Bürgermeister Marcel Maurer die neu-
en Bürgerinnen und Bürger Wassenbergs begrüßen
und über die Stadt Wassenberg informieren. Jürgen
Laaser wird das Veranstaltungsprogramm der Stadt
vorstellen. Im Anschluss an diese Zusammenkunft
lädt Ehrenbürger Sepp Becker zu einer Führung durch
Wassenberg ein. Der Besuch ist ohne Anmeldung
möglich. (red)

Wissenswertes
für Neubürger

Fachberatung

Pflanzarbeiten

Kreative Konzepte
für kleine und
große Gärten
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Die Birgelener Spielleute feiert vom 7. bis
10. Juni 2024 im Rahmen der Frühkirmes ihr
100-jähriges Bestehen. Geplant ist am 7. Juni
2024 „ein Mega-Event, das Musikfestival
des Jahres“, wie Peter Weyermanns vom
Trommlerkorps sagt. Dazu werde ein Groß-
zelt am Dämmerweg in Birgelen errichtet.
Als Stargäste treten in einem fünfstündigen
Live-Konzert Sarah Schiffer aus Herzogen-
rath, Hätzblatt aus Erkelenz, die Flamingo-
boys aus Geilenkirchen, Norman Langen aus
Übach-Palenberg und Torben Klein aus Köln
auf. Moderator des Abends wird Peter
Weyermanns sein. Schon vor einem Jahr
habe er die Vorbereitungen aufgenommen
und die prominenten Künstler aus der Regi-
on verpflichtet. „Mit Torben Klein bin ich
sehr gut befreundet“, setzt Weyermanns auf
seine guten Kontakte. „Die prominenten
Gäste bringen alle ihre Top-Lieder mit. Sie
werden alle etwa eine Stunde auf der Bühne
stehen. Kompliment an alle Künstler: Sie alle
freuen sich über die Idee, sich an einem
Abend zu treffen und Party zu machen“, ver-
spricht der Organisator gute Laune pur. Ne-
ben diesem Event am Freitagabend wird am
Sonntag, 9. Juni 2024, ein internationales
Stadtmusikfest in Birgelen ausgetragen.
Vorverkaufsstart ist am 26. August von 10

bis 13 Uhr im Schuhhaus Breuer in Birgelen.
Ticketpreis: 20 Euro. Und schon für den Vor-
verkauf kündigt Weyermanns Besonderes
an: „Wer in dieser Zeit ein Ticket erwirbt,
bekommt kostenlos ein 3-Gang-Menü. Brat-
wurst, Brötchen, Senf oder Ketchup. Es wird
gegrillt bei Breuer und es gibt Live-Auftritte
und Autogramme von Hätzblatt und den Fla-
mingoboys im Laden. Und es hat sich noch
ein weiterer Gast angesagt. Diesen Termin
bei Breuer sollte man nicht verpassen.“

Der zweite Vorverkaufstermin findet am 9.
September im Rahmen des Birgelener Okto-
berfestes statt. Gäste des Oktoberfestes kön-
nen während des Festes Tickets erwerben.
Erst danach gehen die restlichen Tickets in
den regulären Vorverkauf bei Schuhhaus
Breuer,ABC Kryjom, Metzgerei Zahren, alle
in Birgelen, Buchhandlung Gollenstede in
Heinsberg und unter tkbirgelen-event@gmx.
de sowie bei Peter Weyermanns, Mobil:
015255301372. (pkü)

Künstler, Schirmherren und die „Macher“ freuen sich auf das Musikfestival des Tromm-
ler- und Pfeiferkorps Birgelen am 7. Juni 2024. Foto: Marc Heckert

Das Trommler- und Pfeiferkorps Birgelen
wird 100 Jahre alt. Schon zum Vorver-
kaufsstart gibt es Kurzauftritte, Auto-
gramme und ein „3-Gang-Menü“.

Musikfestival mit Top-Künstlern

k e a d s eMusikfestival des Jahres
100 JAHRE TROMMLER- UND PFEIFERKORPS BIRGELEN 1924 E.V.

Einlass: 18:45 Uhr | Beginn: 19:30 Uhr | Vorverkauf: 20,– | Abendkasse: 25,–
Vorverkaufsstellen: Schuhhaus Breuer, ABC Kryjom, Buchhandlung Gollenstede Heinsberg, tkbirgelen-event@gmx.de

7 207. Juni 2024
Festzelt Birgelen, Dämmerweg

Vorverkaufsstart

26.08.2023, 10–13:00 Uhr
Schuhhaus Breuer, Mühlenstr. in Birgelen.

Jeder der ein Ticket zum Preis von 20,– Euro erwirbt, bekommt ein
3-Gang-Menü kostenlos dazu. (Bratwurst/Brötchen/Senf oder Ketchup)

SARAH SCHIFFER, HÄTZBLATT, TORBEN KLEIN, FLAMINGOBOYS, NORMAN LANGEN

Das Mega-Eventim Kreis Heinsberg!

Schirmherr: Robert Winkens | Moderator: Peter Weyermanns | www.tk-birgelen.de

+ kostenlose Liveauftritteauftretender Künstler mitAutogrammstunden

Malerbetrieb
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Für die Pflege und Unterhaltung der Grünan-
lagen sind die Mitarbeitenden des Baube-
triebshofs der Stadtverwaltung zuständig.
Diese sorgen für das bei Bürgerinnen und
Bürgern und vor allem bei den Gästen Was-
senbergs gleichermaßen beliebte Erschei-
nungsbild. Auch wenn vereinzelt Beschädi-
gungen oder Verschmutzungen gemeldet
werden, sind sie sofort zur Stelle.
Die Aufgaben und Leistungen des Baube-
triebshofs sind vielfältig. Sie führen Repara-
tur- und Erneuerungsarbeiten an 290 Kilo-
metern Straßen, davon 160 Kilometer Wirt-
schafts-, Wald- und Wiesenwege, sowie 130
Kilometer Innerortsstraßen durch. Dazu ge-
hören 28 Kilometer Radwege. Dabei wird
auch der Winterdienst auf den Straßen und
städtischen Flächen übernommen. Der Bau-
betriebshof kümmert sich um das Straßenbe-
gleitgrün auf 90.000 Quadratmeter Beetflä-
chen, Gehölzflächen, Platz- undWegeflächen
sowie um 6000 bis 7000 Einzelbäume.

Die Parkanlagen und Ausgleichsflächen um-
fassen 118.000 Quadratmeter, einschließlich
Beetflächen, Rasenflächen, gepflasterte We-
geflächen und Treppenanlagen. Unterhalten
werden 28 Spielplätze, fünf Sportanlagen
und sieben Friedhöfe mit einer Gesamtfläche
von 130.000 Quadratmeter.
Zu unterhalten sind auch die stadteigenen
Gebäude und Einrichtungen sowie Teile de-
ren Außenanlagen. Hierzu gehören vier
Grundschulen mit Turnhallen, Kunstra-
sen-Kleinspielfeld und Außenanlagen, das
Gesamtschulzentrum mit vier Sporthalle-
neinheiten sowie im Umfeld gelegenen Park-
plätzen und dem Busbahnhof, dazu die Kin-
dertagesstätte, das Rathaus, das Natur-
park-Tor sowie Mehrzweckhallen.
Unterhalten werden darüber hinaus Einrich-
tungen des Naturparks Schwalm-Nette, zum
Beispiel Schutzhütten. Schließlich über-
nimmt der Baubetriebshof Serviceleistungen
für Marktveranstaltungen der Stadt bzw. der
Kunst, Kultur und Heimatpflege Wassenberg
gGmbH.
Zur Erledigung dieser Arbeiten beschäftigt
der Baubetriebshof 31 Mitarbeitende. Hier-
bei handelt es sich neben den angestellten
Meistern um ausgebildete Gärtnerinnen und

Gärtner, Garten- und Landschaftsbauer,
Landwirte, Kfz-Mechaniker, Schlosser,
Schreiner, Maler sowie Elektriker. Die Mit-
arbeitenden sind überwiegend aufgrund ihrer
Ausbildungen und erlangten zusätzlichen
Fähigkeiten in verschiedenen Aufgabenge-
bieten einsetzbar.
Nur über diese gebotene Flexibilität kann das
breite Aufgabenspektrum des Baubetriebs-
hof abgedeckt werden.
So werden beispielsweise Mitarbeitende in
der Gebäudeunterhaltung oder der Fahrzeug-
und Maschinenpflege gleichzeitig auch ein-
gesetzt zur Durchführung von Container-
fahrten, Reparaturarbeiten auf Spiel- und
Sportplätzen, Bewässerungsmaßnahmen
oder zur Durchführung von Sonderaufgaben
im Bereich der vielen Kulturveranstaltungen.
Bauhofmitarbeiter sind auch Mitglieder der
Verwaltungsstaffel der städtischen Freiwilli-
gen Feuerwehr.
„Ohne den großartigen Einsatz des Bau-
hof-Teams wäre es nicht möglich, das an-
spruchsvolle Veranstaltungsprogramm der
Stadt zu stemmen und das eindrucksvolle
Stadtbild zu erhalten“, fasst Bürgermeister
Marcel Maurer dankend zusammen.

(red)

Die Mitarbeitenden des Baubetriebshof Wassenberg sorgen für ein schönes Stadtbild und leisten ihren Betrag zum umfangreichen Kultur-
programm. Foto: Jürgen Laaser

Sie sind für eine Prädikatisierung als
Luftkurort maßgeblich: Das Stadtbild
Wassenbergs und das Bild der Außenorte
wird geprägt durch schöne Grünanlagen
und attraktive Wald- und Parkflächen.

Für ein eindrucksvolles Stadtbild

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
BIC: WELADED1OPE
Sparkasse Olpe

Wir helfen Kindern,
die nie erwachsen werden.

Wenn ich groß bin,
werde ich Engel.

www.bundesverband-kinderhospiz.de

ZERTIFIZIERTER
PARTNERBETRIEB

WIR SIND
STÜTZPUNKTPARTNER DER

Partner-Werkstatt

von LeasePlan
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Ernst-Reuter-Str. 42a
41836 Hückelhoven-Ratheim

2k-fahrzeugtechnik.de

ALLE KFZ-MARKEN, EINE WERKSTATT!
• Alle Inspektionen nach Herstellervorgabe
• Inspektionen/Reparaturen für Wohnmobile bis 5 t
• Unfallinstandsetzung, Glasreparatur und Austausch

02433 5410

©
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i4
3

Unfallinstandsetzung, Glasreparatur und Austausch
Gut in Preis und

Leistung

Fahrzeugtechnik

15 JAHRE
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„Es war ein unvorstellbar genialer Abend“
bedankten sich die Jägerschützen der St.
Lambertus Schützenbruderschaft Birgelen
bei allen Unterstützern und Besuchern des
Oktoberfestes im vergangenen Jahr. Und sie
versprachen schon damals ein tolles Pro-
gramm für die Wiederauflage am 9. Septem-
ber 2023. Die Vorbereitungen laufen längst
auf Hochtouren. Die Abläufe werden weiter
optimiert, damit die vielen Gäste der Rie-
sengaudi im Festzelt am Dämmerweg erneut
eine stimmungsvolle Party feiern können.
Garant dafür ist das Wiedersehen mit der
Band „Wir sind Spitze!“. Die angesagteste

Partyband der Niederlande ist auf großen
Festivals in den Niederlanden, Deutschland
und Österreich zuhause. Sie wird auf der
Cannstatter Wasen genau so gefeiert, wie auf
der Kaiserwiesn in Wien, auf Festivals in Ut-
recht, Groningen oder Sittard. Ihr Sound
macht gute Laune. Die Bandbreite reicht von
Rock-Klassikern über Schlager und Volks-
musik bis hin zu den aktuellen Charts. Die
Jägerschützen präsentieren inzwischen die
neunte Auflage des Oktoberfestes, das am 9.
September, Beginn 17 Uhr, Live-Programm
ab 19 Uhr, wieder neue Rekordzahlen schrei-
ben dürfte. Karten gibt es in der Gaststätte
Junkerbruch, bei Schreibwaren Kryjom, bei
Jenny’s Friseursalon, im Schuhhaus Breuer
und in der Media-Ecke in Wassenberg. (pkü)

Der Vorverkauf für das neunte Birgelener
Oktoberfest läuft.

Die Jägerschützen laden zum neunten Birgelener Oktoberfest ein. Foto: Peter Küppers

Riesengaudi in Birgelen

Der Bau der neuen Umkleide- und Duschräu-
me beim FC Concordia schreitet voran. Eh-
renamtler und Handwerker sind mit dem In-
nenausbau beschäftigt.
Zum ersten Mal richtet der FC Concordia am
Samstag, 12. August, ein Turnier für B-Juni-
orinnen aus. Eingeleitet wird der Fußball-Tag
um 11 Uhr durch ein Einlagespiel der Fuß-
baller mit Handicap aus Birgelen und Wal-
denrath-Straeten. Anschließend spielen zehn
B-Juniorinnen-Teams um den Turniersieg.
Eine Woche später, am 19. August, gehen
dann bis zu 40 Teams auf dem Sportplatz auf
einen ganz besonderen Parcours: Dann ist
Fußballgolf angesagt – und das Runde muss
nicht nur ins Eckige, sondern auch in eine
Waschmaschine, über eine Wippe oder durch
einen Hindernisparcours. Vereine, Kinder-
garten, Schule, Kegelclubs und Freundes-
kreise messen ihr Geschick am Ball. Für alle
Besucherinnen und Besucher wird es erst-
mals zusätzlich eine ganz besondere Station
geben, an der die treffsichersten Schützinnen
und Schützen mit Sonderpreisen belohnt
werden. (pkü)

Auf der Sportanlage in Birgelen bereiten
sich nicht nur die Teams auf die neue Sai-
son vor, hier wird auch fleißig gebaut und
mit einem Turnier für B-Juniorinnen und
dem 5. Fußballgolf-Turnier stehen zwei
attraktive Veranstaltungen bevor.

Mädchenturnier
und Fußballgolf

Alice und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch !!!

Mo.–Fr. 09.00–17.00 Uhr Sa. 09.00–12.00 Uhr
Tel.: 02432-8918737 od. 0163-8837362
Roermonder Str. 21, 41849 Wassenberg

Floristik
für jed

en An
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Wir suchen
Verstärkung.

Floristin
m/w/d

Mit der Caritas-Pflegestation
Wassenberg haben Sie
immer den richtigen
Partner an Ihrer Seite!

Pflegeberatung & Information
Ambulante Pflege
Krankenpflege

Verhinderungspflege
Betreuung & Hauswirtschaft

HausNotRuf
Essen auf Rädern

Schulung von pflegenden Angehörigen
Ambulante Palliativpflege

Caritas-Pflegestation Wassenberg
Am Gasthausbach 47 • 41849 Wassenberg
Tel.: 02432 3046 • cps-wa@caritas-hs.de
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